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Kreisliga Herren

MTV Gerdau : Post SV Uelzen IV 
Freitag, 26.01.2024, 20:00 Uhr

Gause und Horstkötter bleiben gegen den MTV Gerdau 
ungeschlagen

Kurzer Jubel herrschte am Freitag beim Gastteam des Post SV Uelzen IV, als Jürgen Diwicki das
Einzel gewinnen und damit den klaren 8:2 Sieg beim Gastgeber des MTV Gerdau sicherstellen
konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Gause und Horstkötter, die all ihre Partien siegreich
gestalteten. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Den Start machten die Doppel. Overkämping / Meyer bekamen ihre Gegner Gause / Horstkötter
beim klaren 4:11, 2:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Brakenhoff / Klipp bekamen es nun mit Sylla /
Diwicki zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Brakenhoff / Klipp am Ende
mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Auch rückblickend war das
eine wirklich spannende Partie. Nach den anfänglichen Paarungen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Niklas Brakenhoff beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Ike Horstkötter. Knapp an einem Sieg vorbei schlidderte Marcel Klipp nach einer 2:0-Führung gegen
Thomas Gause. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungsdurchgang. Steffen
Overkämping gelang es, Jürgen Diwicki im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten –
das Duell endete trotz einer im Vorfeld auf Augenhöhe erwarteten Partie schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Ralf Meyer verlor seine Partie wiederum gegen Oliver Sylla unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend in drei Sätzen. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des MTV Gerdau und
des Post SV Uelzen IV. Den Sieg von Thomas Gause konnte Niklas Brakenhoff im Match beim 1:3
nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Das Spiel hätte also insgesamt auch
knapper ausgehen können. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ike Horstkötter wurden Marcel Klipp
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Unglücklich war Steffen Overkämping in der Partie gegen
Oliver Sylla, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 2:7. Die erfolgsbringende
Taktik fehlte bis auf Ausnahmen Ralf Meyer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Jürgen Diwicki
von Beginn an. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz ausgingen. Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den
Post SV Uelzen IV die Halle.

Nach diesem Ergebnis wird der MTV Gerdau am 09.02.2024 gegen den TuS Wustrow II versuchen,
die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am 09.02.2024
gegen den SC Kirch- und Westerweyhe mitnehmen.

 Statistik:
 MTV Gerdau

Doppel: Overkämping / Meyer 0:1, Brakenhoff / Klipp 1:0 
Einzel: N. Brakenhoff 0:2, M. Klipp 0:2, S. Overkämping 1:1, R. Meyer 0:2 

 Post SV Uelzen IV
Doppel: Gause / Horstkötter 1:0, Sylla / Diwicki 0:1 
Einzel: T. Gause 2:0, I. Horstkötter 2:0, O. Sylla 2:0, J. Diwicki 1:1


